
Die STADT ARNSBERG informiert 

BEKANNTMACHUNG 

der Absicht über die Aufhebung der Zweckbindung von verschiedenen Wirtschafts-
wegen im Bereich des Karolinenhospitals in Hüsten 

Der Bezirksausschuss Hüsten hat in seiner Sitzung am 05.02.2024 die Absicht erklärt, die Zweckbin-
dung der im Rezess in der Separationssache von Hüsten (bestätigt am 08.07.1910), H 632, geführ-
ten und nachstehend näher bezeichneten Wirtschaftswegeflächen aufzuheben. . 
Konkret handelt es sich um die Aufhebung der Zweckbindung 

a) des im Rezeß unter der Nummer 34 geführten Hauptwirtschaftsweges im Bereich „Stolte  Ley"  
von der Einmündung in den Müscheder Weg bis einschließlich zum Grundstück Stolte  Ley  28, 

b) des im Rezeß unter der Nummer 34 geführten Hauptwirtschaftsweges im Bereich des „Wilhelm-
Rosenbaum-Weges" vom Wicheler Weg bis einschließlich des Einmündungsbereichs des Christine-
Teusch-Weges, 

c) des im Rezeß unter der Nummer 36 geführten Nebenwirtschaftsweges „auf der Lehmkuhle", 
welcher Stolte  Ley  und Wicheler Weg verbindet sowie 

d) des westlichen Abschnitts  (ca.  50 m) des im Rezeß unter der Nummer 37 geführten Nebenwirt-
schaftsweges ,;auf der Lehmkuhle", welcher eine Verbindung zwischen dem vorgenannten Weg 
36 und dem Wilhelm-Rosenbaum-Weg darstellt. 

Die Absicht der Aufhebung der Zweckbindung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht, um Gele-
genheit zu Einwendungen zu geben. 

Ein Übersichtsplan, auf welchem die zur Aufhebung vorgesehenen Flächen ersichtlich sind, ist die-
ser Veröffentlichung beigefügt und liegt zudem einen Monat vom Tage dieser Bekanntmachung 
an bei der Stadtverwaltung Arnsberg, Fachdienst Straßenrecht I Anliegerbeiträge, Verwaltungs-
stelle Niedereimerfeld 22, Zimmer 0.01, 59823 Arnsberg, während der Dienststunden zur Einsicht 
aus. Gegen die beabsichtigte Aufhebung der Zweckbindung können während dieser Zeit schrift-
lich oder zur Niederschrift Einwendungen erhoben werden. 

Arnsberg, 25.03.2024  

Im Auftrag: 

,21.)  
(Dr.  Birgitta Birgitta Plass) 
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